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. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL  
  

Oberammergau / München. Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer der 
FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag 
26.06.2018 
 

   Tölzer Gymnasiasten im Bayerischen Landtag 
 
Die beiden Klassen 10b und 10c des Bad Tölzer Gabriel von Seidl Gymnasiums 
besuchten mit ihren beiden Lehrkräften Frau Steiner und Herrn Augat den 
Landtagsabgeordneten der FREIEN WÄHLER, Florian Streibl im Bayerischen 
Landtag. Über zwei Stunden diskutierte der Politiker im Konferenzsaal mit den 
Schülern, diese wollten gar  nicht mehr aufhören, immer wieder stellten sie 
neue und interessanten Fragen an den Abgeordneten. Streibl freute sich sehr 
über das rege Interesse der Jugendlichen. Dabei ging es unter anderem darum 
wie ein Volksentscheid abläuft. Gerade die FREIEN WÄHLER sind ja bekannt 
als Partei welche den Bürgerwillen respektiert. In jüngster Vergangenheit 
wurden durch die Initiative der FREIEN WÄHLER so auch das unsägliche G 9 
gekippt, die Studiengebühren abgeschafft und jetzt auch die Staatsregierung 
dazu aufgefordert die Straßenausbaubeitragssatzung kurz STRABS 
abzuschaffen. Streibl hebt hervor, „ man ist also auch in der Opposition nicht 
machtlos, “ die Aufgabe der Opposition ist es schließlich  die Regierung zu 
kontrollieren.“  Auch Streibls Haltung zu dem umstrittenen 
Polizeiaufgabengesetz PAG wollten die Jugendlichen wissen. „ Florian Streibl 
erklärte, dass er  gegen dieses Gesetz gestimmt hatte. „ So ein Gesetz in den 
falschen Händen ist der Willkür preisgegeben, es könnten dann beliebig 
Menschen einfach  weggesperrt werden.“ Für Streibl ist das, „im Sinne der 
Rechtstaatlichkeit fatal.“ Auf die Frage zur momentanen Lage  der 
Bundesregierung antwortete er, „ es ist ein Trauerspiel der Demokratie was die 
in Berlin gerade aufführen.“ Nach der außerordentlich angeregten und 
spannenden Diskussion mit den Schülerinnen und Schülern führte Streibl die 
Gruppe noch durch die historischen Räume des Maximilianeums. Die 
Jugendlichen waren begeistert und fanden es, „total schee“ und besonders  
„dass Herr Streibl auf alle unsere Fragen so eingegangen ist.“   
 
   


